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Aus einem Leitartikel des «Schweizer Jungbauern»: Die
Jungbauern haben von Gott den Auftrag erhalten, im Volk das

soziale Gewissen zu wecken und zu schärfen.

Gemach, Hansli Müller, gemach!
Es handelt sich hier nach dem äußern Gehaben,

Um die Wünsche normaler Hirtenknaben,
Zu bringen ihr Korn unters Dach.

Jungbauer, gemach! Leicht hagelt's ins Korn.

Es haben vor Dir gar viel sogenannte

Von Gott Berutene oder Gesandte

Die selbstverfertigten Flügel verlor'n,

Wurden viel ähnliche Sprüch schon verbrochen,

Und hat so mancher, der seinen Degen

Gar selbstherrlich trug und gar verwegen,
Sich damit ins eigene Fleischlein gestochen.

Wie werde
ich schlank und schön?
Vorsicht! En ganz Fuie!

Schaaggi Dickerli raucht sonst nur
die bekanntesten Zigarettenmarken.
Mein Erstaunen ist deshalb gross, wie
er eines Tages am Stammtisch plötzlich

seine Zigaretten von Hand dreht,
obwohl ihm diese Kunst scheinbar

»0TEL LATTMA

ziemlich schwer fällt. Ich sage

lächelnd zu ihm: «Aha, du wottsch

meini au gäge d'Zigarette-Stür
protestiere, dass du so geduldig Tabak i

Papierli zwicklisch!»
Er aber antwortet: «Neinei, die

Sälbstfabrikation vo mine Glimm-

stängel hät en andere Grund. De

Tokter hät mer nämli Bewegig
verordnet!» WaRo
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